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Im Frühling des Lebens 
In den Wochen nach Ostern stehen 

alljährlich zwei große Feste auf dem Plan 

– Erstkommunion und Firmung. Hat die 

Firmung und die Vorbereitung darauf 

schon immer (losgelöst von der Schule) in 

der Pfarrgemeinde stattgefunden, wurde 

bei der Erstkommunion dieser Weg erst 

nach und nach eingeschlagen. Es ist das 

Verdienst der großen Pädagogin Frau 

Monika Nemetschek, dass vor Jahren 

durch die Einführung der Tischgruppen-

stunden die Eltern in die Vorbereitung 

der Erstkommunion miteingebunden wur-

den, welche dies durchwegs als persönli-

che Bereicherung erleben und weiterhin 

so erfahren. Neu ist, dass das Fest der 

Erstkommunion mehr als bisher in der 

Pfarrgemeinde verankert wird, indem sich 

ein Team (als Unterstützung der Religi-

onslehrerin) konkret dieser Aufgabe der 

Vorbereitung und der Durchführung die-

ses Festes annimmt. 

„Essen“ – ein Sakrament 

Schon immer war für den Menschen 

„essen“ mehr als bloß Nahrungsaufnah-

me, vor allem wenn dies in der Gemein-

schaft stattfand. Gemeinsames „Essen“ 

stiftet und vertieft Gemeinschaft. Oft 

erzählt die Bibel, dass Jesus zu einem 

Mahl eingeladen wird. Einmal wird er so-

gar als „Fresser und Säufer“ (Mt 11,19) 

bezeichnet, weil er sich mit Zöllnern und 

Sündern an einen Tisch sitzt. 

Vor seinem nahen Tod kommt Jesus 

mit seinen engsten Freunden bei einem 

besonderen Mahl noch einmal zusammen 

und sagt ihnen: dies ist mein Testament. 

Jedes Mal, wenn wir uns seiner erinnern, 

indem wir sein Wort aus dem Evangelium 

hören und miteinander „essen“, ist er 

unter uns und will und wünscht, dass wir 

uns danach von neuem „gestärkt“ den 

Aufgaben des Alltags, des Lebens wieder 

zuwenden in seinem Geist der Liebe. Bei 

der Erstkommunion feiern die Kinder 

dieses Sakrament zum ersten Mal. 

Im Heiligen Geist die Welt 
gestalten 

Das zweite große Fest in der nachös-

terlichen Zeit ist die Firmung. Ein enga-

giertes Team bereitet die Jugendlichen auf 

die Firmung vor und versucht auf ver-

schiedenen Wegen die jungen Menschen 

mit dieser „positiven Kraft“ vertraut zu 

machen, diesen „Gottes Geist“ in den 

verschiedensten Situationen und Lebens-

lagen immer wieder „gspian“. 

Einmal beruhigt er mich, ein anderes 

Mal motiviert er mich, mich für eine Sa-

che oder für andere Menschen einzuset-

zen. Es ist immer wieder schön zu erle-

ben, wie kreativ und wie verlässlich junge 

Menschen sein können und wie sie ihre 

Talente einbringen (und hoffentlich auch 

dürfen). Eine Gemeinschaft kann davon 

enorm profitieren. Vielleicht schenken 

wir (Erwachsenen) ihnen oft zu wenig 

Gehör. 

Erstkommunion und Firmung – zwei 

ganz wichtige Feste im Leben der jungen 

Menschen, aber ebenso im Leben einer 

Pfarrgemeinde. Für die Pfarrgemeinde 

sind diese zwei Feste zwar einerseits mit 

einem gewissen Aufwand (zeitlich, re-

sourcenmäßig) verbunden, vielmehr aber 

wird eine Pfarrgemeinde durch diese Fes-

te selber sehr beschenkt.  

Pfarrer 

Wir laden ein 
Aus unserer Pfarre 
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 Am 20. März wurde in Laakirchen der Pfarrgemeinderat neu 

gewählt. 435 (2017 483 Personen) Laakirchner Katholiken 

haben ihre Stimme abgegeben, das ist eine Wahlbeteiligung 

von 11,7 % (Wahlbeteiligung  2017 12 %). Beinahe jeder 

Zweite hat mit Briefwahl gewählt. Das Durchschnittsalter des 

neuen Pfarrgemeinderates liegt bei knapp 49 Jahren. 

Ein herzliches "DANKE" an alle, die sich zur Mitarbeit im 

Pfarrgemeinderat bereit erklärt haben. Danke auch allen, die 

sich an der PGR-Wahl beteiligt haben. 

Bei einer gemeinsamen Pfarrgemeinderatssitzung am 31. 

März 2022  (alter Pfarrgemeinderat und neuer Pfarrgemein-

derat) wurde einstimmig vom neuen Pfarrgemeinderat be-

schlossen, dass die gewählten Ersatzmitglieder in den Pfarrge-

meinderat kooptiert werden. Der neue Pfarrgemeinderat 

besteht nun aus 7 gewählten, 4 kooptierten, 12 delegierten 

und 2 amtlichen Mitgliedern. 15 Mitglieder sind neu im 25-

köpfigen Pfarrgemeinderat. 

Pfarrer Mag. Franz Starlinger bedankt sich bei den „alten“ 

Pfarrgemeinderäten für die aktive Mitarbeit in den vergange-

nen 5 Jahren und überreichte eine „Dank- und Anerken-

nungsurkunde“. Über die konstituierende Pfarrgemeinderats-

sitzung mit Neuwahl der Pfarrgemeinderatsleitung berichten 

wir im nächsten Pfarrblatt. 

 

Die Pfarre Laakirchen hat gewählt – viele haben die 
Stimme per Briefwahl abgegeben 

Der neue Pfarrgemeinderat besteht aus: 

sitzend von l. n. r.: Gerlinde Schallmeiner, Brigitte Zappe, Ida Grafinger, Pfarrer Mag. Franz Starlinger, Lisa Brettbacher, Ing. 

Monika Holzleithner, Rita Viechtbauer 

Stehend: Nicolette Kalcher, Ing. Franz Almhofer-Amering, Mag. Andreas Stieger, Gerlinde Schmid, Dr. Norbert Schrüfer, 

Johann Beißkammer, Daniela Willinger, Roman Gruber, Monika Stockinger, Johann Amering, Doris Altmanninger, Mag. Martin 

Mitterwallner, Margit Windischbauer, Ursula Langegger. 

Auf dem Foto fehlen: Gerhard Angleitner, Bettina Preinstorfer, Martin Schallmeiner, Ing. Georg Windischbauer. 
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Ukrainehilfe  
Wegen des russischen Angriffskriegs sind nach UNO-

Angaben bisher mehr als 4,4 Millionen Menschen aus der 

Ukraine geflohen. 

Das seit Anfang März in 

der Sporthalle Laakirchen 

eingerichtete Notquartier 

für Flüchtlinge aus der Uk-

raine wurde Ende März 

wieder geschlossen. Danke 

allen, die sich hier engagiert 

haben. 

Derzeit leben ca. 50 aus 

der Ukraine geflüchtete 

Menschen bei uns in Laakir-

chen. Bei einem gemeinsa-

men Treffen im Generatio-

nenzentrum am 6. April  

informierte Bürgermeister Fritz Feichtinger über die Situation 

und Möglichkeiten in Laakirchen. Elternkindzentrum, Jugend-

zentrum, Sozialmarkt, Gutscheine für Sozialmarkt, Whats-

App-Gruppen sind einige Hilfsangebote der Gemeinde. Die 

Papierfabrik Laakirchen Hainzl Paper finanziert und organi-

siert Deutschkurse.  

Unterkunftgeber, Ge-

flüchtete und Helfer 

konnten dank einer 

Dolmetscherin Fragen 

stellen und sich austau-

chen. Eine ukrainische 

Frau bedankte sich 

stellvertretend für die 

freundliche Aufnahme 

in Laakirchen. 

Der Vorschlag, sich 

regelmäßig zu treffen, 

wird beim Pfarrkaffee 

der Bibliothek am 24. 3. 

und einem Cafe-Treff der „gesunden Gemeinde“ bereits in 

die Tat umgesetzt.    

Herzliche Gratulation und 
herzlichen Dank! 

Vor wenigen Wochen feierte Rudi Pülzl seinen 70. Ge-

burtstag. Dieser Anlass war Grund unseren Jubilar nicht nur 

hoch leben zu lassen, sondern zugleich herzlich zu danken. 

Rudi Pülzl ist zwar offiziell wohnhaft in Roitham, aber sein 

Herz schlug seit Jugend an für die Pfarre Steyrer-

mühl. Steyrermühl war immer seine pfarrliche Hei-

mat, wo sich Rudi engagierte. Zunächst unter Pfar-

rer Johann Grömer (1969 bis 1983 Seelsorger in 

Steyrermühl) zu dem auch nach seinem Weggang 

eine persönliche Freundschaft bestehen blieb. In 

den Jahren 1989 und 1990 erfolgte der Neubau der 

St. Josefskirche. Rudi war in all den Jahren eine  

feste und unverzichtbare Stütze im Pfarrleben. Seit 

der Pensionierung von Hildegard  Neuwirth laufen 

mehr oder weniger die Fäden bei Rudi Pülzl zusam-

men. 

Seit 2016 besteht in Steyrermühl ein ehrenamt-

liches Seelsorgeteam, wo Rudi den Bereich Gemeinschafts-

dienst bekleidet und seit über 10 Jahren das Amt des Pfarrge-

meinderatsobmannes inne hat. Darüber hinaus übt Rudi Pülzl 

auch ehrenamtliche Funktionen auf Dekanats- und Diözesan-

ebene aus. 

Lieber Rudi, herzliche Gratulation und viel Gesundheit, 

Kraft und Gottes Segen. 

 

Von links: Rudi Pülzl, Pfarrer Franz Starlinger 

Informationen für ukrainische Flüchtlinge im Generationenzentrum 

  



 

 

 

 

 

 

  

 

Maiandachten - Laakirchen  
In der Kirche – Beginn jeweils um 1900  
Sonntag 8. 5., 15. 5., 22. 5. und 29. 5.   
Auswärts – Beginn jeweils um 1930  

Montag 09.05. Bäuerinnenmaiandacht in der Grotte - Abgang 1915  

  beim Gasthaus Kohlwehr, Andacht um 2000  

Dienstag 10.05. Kapelle am Fraunberg 

Donnerstag 12.05. in Hüttwinkel beim Wegkreuz 

Freitag 13.05. in Oberweis beim Feuerwehrhaus  

Freitag 20.05. in Rahstorf - Kapelle 

Freitag 20.05. Kindermaiandacht in der Grotte - Abgang um 1715 beim 

  Gasthaus Kohlwehr (bei Schlechtwetter - 1745 Grotte) 

Weitere Maiandachten werden gegebenenfalls bei den Wochenverlautbarungen 

angekündigt bzw. sind auf der Pfarrhomepage ersichtlich. 

Maiandachten - Steyrermühl 
Beginn jeweils um 1900 

Mittwoch 4. 5.  Fam. Hutterer, Binderalm 1 
Mittwoch 11. 5. Fam. Kremshuber, In der Au 3 
Mittwoch 18. 5. Spielplatz Sandhäuslberg (bei Schlechtwetter in der Kirche) 
Mittwoch 23. 5. Kapelle Helenental, Fam. Rimpf 

Maiandachten - Lindach 
Freitag 3. 5. KFB und Goldhaubengruppe Lindach in der  
  Grotte (Ohlsdorf) 19.30 Uhr 
Freitag 15. 5. in der Pfarrkirche Lindach - 19 Uhr 
Freitag 19. 5. in Humpling beim Marterl - 19 Uhr 

 
 

Mein/e Partner/in ist wie ich geliebte Tochter / 

geliebter Sohn Gottes. 

Beziehungstipp: 
„Grüß Gott!“-Magazin 

Zweimal im Jahr erscheint „Grüß Gott!  – Das 

Magazin über Gott und die Welt“ der Diözese 

Linz und wird kostenlos allen Haushalten in 

Oberösterreich zugestellt. Die jüngste Ausgabe 

ist Anfang April erschienen. 

Jungscharlager im 
Waldhäusl 

Von So 24. – Sa 30. Juli findet heuer wieder 

ein Jungschar- und Minilager im Waldhäusl statt. 

Bitte Termin vormerken, nähere Infos folgen… 
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„Blickpunkt 2021“ 
Im neu erschienen Buch über Bauprojekte 

der Diözese Linz 2017 – 2021 kommt auch die 

Sanierung des historischen Kirchendachstuhles 

von Laakirchen vor – auch online abrufbar  

unter: www.dioezese-linz.at/bau - Blickpunkt 

2017–2021, S. 30 

Sternsingen 2022:  
Friedensbotschaft und Finanzie-
rung von jährlich rund 500 Projek-
ten in Armutsregionen der Welt 

Der Einsatz der SternsingerInnen für notlei-

dende Menschen wurde mit einem österreich-

weiten Spendenergebnis von 15,3 Millionen Euro 

belohnt (+ 14,5% zum Vorjahr), 3,3 Millionen 

davon aus Oberösterreich, € 17.560.90 aus Laa-

kirchen. Ein herzliches „Danke!“ noch einmal 

allen Beteiligten und allen SpenderInnen. 

Wir gehen los - Salzkammergut 2024 – Wasserpilgern 
SO 12. Juni 13:30 Stiftskirche Lambach bis Traunfall 

Im Jahr 2024 werden wir Europäische Kulturhauptstadt. Der Traun ent- 

lang – zwischen Fall und Ursprung – wollen wir gemeinsam mit allen Interes-

sierten bis 2024 immer wieder in Tagesetappen durch die Kulturhauptstadt-

Region pilgern. Am Dreifaltigkeitssonntag, 12. Juni 2022 um 13:30 geht’s mit 

einem Reisesegen mit Abt Maximilian in der Stiftskirche Lambach los. Musikali-

sche Schmankerl stärken uns am Weg bis zum Traunfall. Dechant Franz Starlin-

ger und Dechant Christian Öhler werden Teil der Weggemeinschaft sein und 

laden herzlich dazu ein. 



 

Mobile Dienste der Caritas Oberösterreich 
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Pfarrgemeinderat neu 
(2022-2027) 

Sehr motiviert zeigten sich die Mitglieder des neuen 

Pfarrgemeinderates (PGR) bei der konstituierenden Sit-

zung. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst trat dieses 

Gremium erstmals zusammen. Die Mitglieder wurden auf 

ihr Amt verpflichtet - Pfarrer Starlinger nahm dieses Ver-

sprechen entgegen. 

In einer ersten Kennenlern- und Gesprächsrunde wur-

den Erwartungen an die gemeinsame PGR-Arbeit ausge-

tauscht – unter anderem wurde gewünscht: 

 unsere Pfarrgemeinde soll aufrecht erhalten werden 

 gemeinsam christliche Gemeinschaft leben und aktiv 

mitgestalten 

 gute Vorbereitung der verschiedenen Feiern mit berüh-

renden Liedern und Texten 

 lebendige Gottesdienste, den Kindern und Jugendlichen 

ein offenes Ohr schenken. 

Die Wahl der PGR-Leitung ergab folgendes Ergebnis: 

PGR-Obmann: Rudolf Pülzl - Stellvertreterin: Christa  

Nedomlel. 

Schriftführer: Andreas Reithofer - Stellvertreter: Jörg 

Kemptner. 

In den Finanzkreis werden entsendet: Jörg Kemptner 

(Vorsitzender), Herbert Märzendorfer, Josef Matheis-

Weiß, Rudolf Pülzl; Rechnungsprüfer: Marianne Hutterer, 

Fred Stollreiter. 

Bei der Dekanatskonferenz wird Rudolf Pülzl die Pfarr-

gemeinde Steyrermühl vertreten. 

Danke an alle Frauen und Männer, die bereit sind, für 

unsere Pfarre Sorge zu tragen. 

Hallo Kinder! 
Sicher habt ihr schon einmal von den 7 Sakramenten gehört: 

Taufe, Eucharistie, Firmung, Ehe, Weihe, Buße und Kranken-

salbung. Sakramente sind wichtige Feste im Leben eines jeden 

Christen und sie gelten als sichtbares Zeichen der Liebe Got-

tes zu uns Menschen. 

Beim Sakrament der Taufe ist man ja meistens noch ein 

Baby und bekommt nicht wirklich mit, worum es geht. Da 

entscheiden unsere Eltern, dass sie uns im christlichen Glau-

ben erziehen möchten und unser Pate/unsere Patin bekennt 

sich stellvertretend für uns zu Gott. 

Der nächste Schritt zur vollen Aufnahme in die Gemein-

schaft der Gläubigen ist die Erstkommunion. Jene von euch, 

die gerade in die 2. Klasse gehen, sind sicher schon recht auf-

geregt, denn für euch ist es in ein paar Wochen soweit, dass 

ihr dieses Sakrament der Eucharistie empfangen dürft.  Brot 

und Wein werden Zeichen dafür, dass Jesus mitten unter uns 

ist. Er hält mit uns das Mahl und schenkt sich uns selbst. In 

Form des gewandelten Brotes nehmen wir ihn in uns auf, er 

ist uns dann ganz nahe, näher als 

unser bester Freund. 

Bei der Firmung schließlich ist 

man dann alt genug, selbst Verant-

wortung für seinen Glauben und 

in der christlichen Gemeinschaft 

zu übernehmen. Dazu schenkt uns Jesus seinen Geist, der 

stark und mutig macht und Kraft gibt, sich für andere Men-

schen einzusetzen, z. B. als Jungschar- oder Ministranten-

leiter*in oder ein bisschen später im Pfarrgemeinderat. 

Während die Taufe meistens im kleinen Familienkreis ge-

feiert wird, sind Erstkommunion und Firmung ein Fest für die 

ganze Pfarrgemeinde. Die Fahnen werden gehisst, die Musik-

kapelle begleitet den festlichen Umzug, die Messe wird mit 

Musik und Chor feierlich gestaltet, anschließend gibt es ein 

Frühstück oder eine Agape …all dies sind Zeichen, dass sich 

die Pfarrbevölkerung mit uns freut, uns beglückwünscht und 

uns mit offenen Armen in ihre Gemeinschaft aufnimmt.  

Ich freu mich schon darauf!    Euer Fridulin 

 

 

1. Reihe: Ursula Langegger, Marianne Hutterer, Pfarrer Franz Starlinger, Anni Hurth. 
Juliane Matheis-Weiß, Ingrid Hessenberger 

2. R.: Wolfgang Singer, Fred Stollreiter, Sonja Stollreiter, Jörg Kemptner, Andreas 
Reithofer, Gertraud Dopf, Herbert Märzendorfer, Christa Nedomlel, Rudolf Pülzl, 

Elisabeth Suppnig, Brigitte Franz 



 

 

M
ai

 2
2 

Ju
ni

 2
2 Fr, 06.  Bußwanderung der Erstkom-

 munionkinder und deren Eltern 

 zur St. Josefs-Kirche nach Stey-

 rermühl, anschließend Gottes-

 dienst Abgang1830 Kirchenplatz  

Sa, 07.  1900 Florianimesse  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Mi, 11.  800 KFB-Messe  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Sa, 14.  1400 Firmnachmittag 

Sa, 21.  900 Erstkommunion Laakir-

 chen Pfarrkirche Laakirchen 

So, 22.  900 Erstkommunion Laakir-

 chen Pfarrkirche Laakirchen 

Achtung: 1000-Gottesdienst entfällt 

Bitttage in Laakirchen: 

Mo, 23.  1900 Bittprozession mit Bitt-

 messe Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 24.  1900 Bittmesse  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Mi, 25.  800 Bittprozession in die 

 Obertshausenerstraße,  

 anschließend Bittmesse 

 (Feldmesse), bei  Schlecht- 

 wetter in der Kirche 

Bitttage in Lindach: 

Mo, 23. 1900 Bittprozession u. Wort-

 gottesdienst 

Di, 24. 800 Bittgottesdienst 

Do, 26.  Christi Himmelfahrt 
 Laakirchen: 830 und 1000 
 Wortgottesfeier (keine  
 Vorabendmesse)  
 1400 Prozession  

 Treffpunkt Pfarrheim 

 Steyrermühl: 1000 Gottesdienst 

 Lindach: 745 Wortgottesdienst 

So, 29. 900 Erstkommunion 

 Pfarrkirche Lindach 

 1900 Maiprozession Lindach 

So, 05.  Pfingstsonntag 

 Laakirchen: 830 Festgottesdienst 

 mit Kirchenchor 

 1000 Familiengottesdienst 

 Steyrermühl: 1000 Festgottes-

 dienst mit Chor 

 Lindach: 900 Familiengottesdienst 

Mo, 06.  Pfingstmontag 

 Laakirchen: 830 Gottesdienst 

 Steyrermühl: kein Gottesdienst 

 Lindach: 745 Wortgottesdienst 

So, 12.  1400 Startveranstaltung: 

 Pilgern von Lambach zum 

 Traunfall 

Do, 16.  Fronleichnam  

 Laakirchen: 830 Festgottesdienst 

 Pfarrkirche Laakirchen anschl. 

 Fronleichnamsprozession 

 Steyrermühl: kein Gottesdienst 

So, 19.  900 Festgottesdienst  

 45 Jahre Jagdhornbläser  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Achtung: 1000-Gottesdienst entfällt 

So, 19. 745 Gottesdienst, anschließend 

 Fronleichnamsprozession 

 Pfarrkirche Lindach 

Do, 23.  1945 Pfarrgemeinderats-

 Sitzung Laakirchen  

 Pfarrheim Laakirhen 

Sa, 25. 1600 Pfarrfirmung mit  

 Mag. Michael Münzner  

 
 
 

So, 24. – Sa, 30. Juli  
JS- und Minilager  

im Waldhäusl 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 15. JUNI 2022 

Aus unserer Pfarre: 

Im Sakrament der  
Taufe wurden  
Kinder Gottes 

Laakirchen 
Fürst Emily 
Seyr Noah Luca 
Horny Emma Gisela 
Ackerer Laura 
Grafinger Anton Xaver 
Sommerer Cäcilia Edith Maria 
Sommerer Karl Alois Mathias  
Steyrermühl 
Hofmann Luisa 
Lindach 
Graef Nina Maria  
Schöfbenker Valentin 
 

Den Bund fürs 
Leben schlossen 

Laakirchen 
Belinda Michaela und Julian Neubacher 

 
Wir gedenken der  
Verstorbenen 
 
Laakirchen 
Kalleitner Berta, Spitzweg 1 
Lüftinger Franz, Gschwandter Str. 14 
Groß Horst, Hauptplatz 10 
Voitl Franz, Frankenmarkt 
Schallmeiner Ernst,  
 Bezirksseniorenheim Bad Ischl  
Mittermair Josef, Schweigthal 3 
Hörmann Erwin, Stockham 6 
Kasberger Erwin, Wolfstr. 3 
Brandtmayr Ludmilla, Glöckelstr. 7 
Thallinger Robert, Gmöser Str. 14a 
Huemer Josefine, Kittenstr. 1 
Lettner Maria, Wolfstr. 3 
Aicher Brunhilde, Linden 10 
Huemer Robert, Oberhumerstr. 2b 
Burgstaller Paul, Loitesberg 1 
Kerschbaumer Josef, Dürerstr. 1 

Lindach 
Hamminger Marianne 

Wir bitten um Verständnis, dass Termine aufgrund der Corona-Pandemie 
kurzfristig abgesagt oder geändert werden können!  
Infos dazu auf unserer Homepage: www.dioezese-linz.at/laakirchen.  


